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Insolvenzverfahren Klug GmbH Integrierte Systeme  

 
 

Erste Quotenauszahlung von 25 Prozent nach nur 

einem Jahr/Weitere Ausschüttungen zu erwarten 

 

München/Teunz, 01. September 2015 – Nur vierzehn Monate nach der Eröffnung des 

Insolvenzverfahrens über das Vermögen der Klug GmbH beim Amtsgericht Amberg 

erhalten die Gläubiger eine erste, hohe Abschlagszahlung. Insolvenzverwalter Axel W. 

Bierbach von der Kanzlei Müller-Heydenreich Bierbach & Kollegen teilte mit, es sei nun 

ein Abschlag in Höhe von 25 Prozent auf die festgestellten Forderungen ausbezahlt 

worden. „Die Auszahlung einer so hohen Quote innerhalb dieses Zeitraums ist ein sehr 

großer Erfolg“, sagte Bierbach. Der Insolvenzverwalter kündigte an, dass im Laufe des 

Verfahrens weitere Ausschüttungen zu erwarten seien. Insgesamt rechnet Bierbach mit 

einer Insolvenzquote im deutlich zweistelligen Prozentbereich. Das Verfahren wird noch 

etwa zwei bis drei Jahre andauern.    

 

Die über 300 Mitarbeiter der Klug GmbH, die die TGW Logistics Group GmbH nach der 

Übernahme des Betriebs im Juli 2014 weiterbeschäftigt hat, haben inzwischen eine 

Quote in Höhe von 75 Prozent ausbezahlt bekommen. Zusätzlich zu der 25-prozentigen 

Abschlagszahlung hatten sie aufgrund einer freiwilligen Bonuszusage des 

Betriebsübernehmers bereits zum 30. Juni 2015 50 Prozent ihrer Forderungen 

ausbezahlt bekommen. 



Die Klug GmbH, ein IT-Systemanbieter aus Teunz/Oberpfalz, der auf die Realisierung von 

Lager- und Logistikzentren spezialisiert ist, hatte am 24. April 2014 Antrag auf Eröffnung 

des Insolvenzverfahrens beim Amtsgericht Amberg gestellt. Im Zuge eines 

strukturierten Investorenprozesses veräußerte Insolvenzverwalter Bierbach das 

Unternehmen an die TGW Logistics Group GmbH mit Sitz im oberösterreichischen Wels. 

TGW ist ein international agierender Systemanbieter von automatisierten und 

schlüsselfertigen Intralogistik-Lösungen für die Bereiche Lagerhaltung, Produktion, 

Kommissionierung und Distribution. 

 

 

Über Müller-Heydenreich Bierbach & Kollegen 

Die Kanzlei Müller-Heydenreich Bierbach & Kollegen (www.mhbk.de) ist eine seit vielen Jahren auf 

Insolvenzverwaltung spezialisierte Sozietät von Rechtsanwälten in München, Nürnberg, Regensburg, 

Augsburg und Hallbergmoos. Insgesamt fünf Verwalter bearbeiten Insolvenzverfahren an mehreren 

Amtsgerichten in Bayern und Thüringen. Zu den besonderen Stärken der Kanzlei zählen neben der 

übertragenden Sanierung auch das Insolvenzplanverfahren, die Eigenverwaltung sowie Konzern- und 

Gruppeninsolvenzen.  

 

Rechtsanwalt und Insolvenzverwalter Axel W. Bierbach (46) ist spezialisiert auf Betriebsfortführungen und 

Sanierungen in einem breiten Branchenspektrum. Er hat bereits eine Vielzahl von Insolvenzen betreut.  
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